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Wir dürfen getrost darauf vertrauen, dass Gott selber auf uns schaut, dass er 
uns nahe ist und hilft, besonders in schweren Zeiten.

Monatsspruch September:

Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?

Matthäus 16,15



Matthäus 16,15 
„Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, 
dass ich sei?“
Ich versuche mir vorzustellen, was man 
zu diesem Satz denkt, wenn man die 
Geschichte drum herum nicht kennt. 
Jesus Christus spricht: Wer sagt denn 
ihr, dass ich sei?
Jesus steht vor irgendwelchen Leuten 
und fragt sie: Wer, glaubt ihr, bin ich?

Ich denke spontan an Szenen, in denen 
Menschen sich groß machen vor einem 
anderen, meist kleineren, und drohend 
sagen: Weißt du eigentlich, wer hier 
vor dir steht? Unterschwellig höre ich: 
Du kleiner Wurm! Die Szene gibt es 
in Filmen und Karikaturen und im 
richtigen Leben sicher auch.

Es ist eine Frage nach Macht. Wer ist 
hier der Größere und der Wichtigere?

Unter normalen Menschen ist das eine 
bedrohliche Szene, die auch in Gewalt 
enden kann.
Was hat das mit den Worten Jesu zu 
tun: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?
Zunächst einmal sagt er sie zu 
Freunden, nicht zu Gegnern. Das wird 
interessant. Deshalb möchte ich den 
Kontext wissen, in dem dieser Satz steht.

Das Bekenntnis des Petrus und die 
Verheißung an ihn:
13 Da kam Jesus in die Gegend von 
Cäsarea Philippi und fragte seine Jünger 
und sprach: Wer sagen die Leute, dass 
der Menschensohn sei? 14 Sie sprachen: 
Einige sagen, du seist Johannes der 
Täufer, andere, du seist Elia, wieder 
andere, du seist Jeremia oder einer 
der Propheten. 15 Er sprach zu ihnen: 
Wer sagt denn ihr, dass ich sei? 16 Da 
antwortete Simon Petrus und sprach: 
Du bist der Christus, des lebendigen 
Gottes Sohn! 17 Und Jesus antwortete 
und sprach zu ihm: Selig bist du, Simon, 
Jonas Sohn; denn Fleisch und Blut 
haben dir das nicht o� enbart, sondern 
mein Vater im Himmel.

Jesus wird in alle möglichen Schubladen 
gesteckt. Es wird spekuliert, wer er 

wohl sei, ein Prophet, ein Anführer, ein 
Täufer, ein Spinner. Das ist keine schöne 
Situation, � nde ich. Und nun möchte er 
von seinen Freunden wissen: Wer, glaubt 
ihr, bin ich?

Jetzt geht mir die Frage nahe. Ich denke: 
Wenn ich abgestempelt werde und in 
eine Rolle gedrängt werde, dann frage 
ich auch Freunde: Was glaubt denn ihr, 
wer ich bin?
Wenn keiner mich versteht, dann kann 
das Tränen kosten und dann wende ich 
mich an meine Freunde und frage sie: 
Versteht ihr mich denn?
Wie gut tut es, dann zu hören: Ja, wir 
verstehen dich. Für uns bist du etwas 
ganz Besonderes, und das wird immer 
so bleiben!

So ist ja auch die Antwort von Petrus. 
Du bist der Christus, des lebendigen 
Gottes Sohn! Petrus hat es erkannt und 
bekennt sich zu Jesus, dem Sohn Gottes.
Ob Jesus erleichtert ist? Er wird wohl 
gewusst haben, wer er ist, aber wenige 
haben das bisher erkannt. Aber jetzt 
spricht es einer aus. Einer seiner besten 
Freunde hat verstanden, wer er ist.  Ich 
kann mir schon vorstellen, dass Jesus 
erleichtert ist, und er weiß, dass Petrus 
durch Gottes Geist diese Erkenntnis hat.

Diese Szene ist eine Szene der 
Freundscha�  und der Liebe. Zwei 
Menschen kommen sich nahe, weil der 
eine versteht, wer der andere ist, und 
ihn genau so annimmt und liebt.

Jessica Warnke-Stockmann

Foto von Privat
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Jubel-Konfirmation: 11.Juni 2023

Jahrgang 1963:  vor 60 Jahren kon� rmiert

Jahrgang 1973:  vor 50 Jahren kon� rmiert

Jahrgang 1953:  vor 70 Jahren kon� rmiert

 Jahrgang 1998:  vor 25 Jahren kon� rmiert

Auch heuer konnten wir wieder zahlreiche Jubilare begrüßen! Nach dem feierlichen 
Gottesdienst standen Gemeinde und Jubilare noch eine ganze Weile vor der Kirche.

Da wurde geratscht und über die alten Zeiten geredet. Wer sich länger nicht gesehen hat,
wollte sicher wissen:  Wie geht es Dir heute? Wo lebst Du, und was machst Du? 

Es war deutlich eine heitere Stimmung zu spüren. 
 Schön, dass Sie Zeit hatten und wir würden uns freuen, 
  Sie bald wieder bei uns im Gottesdienst zu tre� en!

Fotos  Franz Laim
böck
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Ausflug nach Radovljica: 17.Juni 2023
Rückblick 

Pfarrfest: 25.Juni 2023

Nach Pandemie bedingter dreijähriger Pause wur-
de heuer wieder ein Pfarraus� ug durchgeführt. 
Er führte uns – 35 Personen – nach Radovljica, 
einer wunderbar erhaltenen mittelalterlichen 
Kleinstadt in der Nähe von Bled. Zunächst aber 
ging`s nach Begunje (bekannt durch die Brüder 
Avsenik), wo uns bereits unser Stadtführer Sašo 
Gašperin erwartete. Er stellte uns den Ort und 
seine Umgebung vor. Anschließend feierte Fr. 
Pfrin. Warnke-Stockmann mit uns in der Pfarr-
kirche den traditionellen Aus� ugs-Gottesdienst. 
Nach einer kurzen Rast fuhren wir nach Radovljica, 
wo uns Sašo durch die Stadt führte. Er verstand es 

blendend, uns mit seiner kompetenten, unterhalt-
samen, abwechslungsreichen und schlagfertigen 
Art „seine“ Stadt vorzustellen. Dabei knüpfte er 
viele Verbindungen zu Alt-Österreich, aber auch 
zum Protestantismus (Primož Trubar, protestanti-
scher Prediger und Begründer des slowenischen 
Schrifttums wie auch der evangelischen Kirche in 
Slowenien). 
Am Nachmittag hatten wir noch Zeit, in Bled den 
Tag bei Ka� ee, Cremeschnitten und netten Ge-
sprächen ausklingen zu lassen 
Fotos von Privat

Heuer konnten wir wieder bei Sonnenschein und 
guter Laune unser Pfarrfest feiern.
Die musikalische Umrahmung von Werner Grit-
schacher und Gerhard Kö� er war wie immer sehr 
gelungen und hat uns das Tanzbein schwingen 
lassen.
Auch gab es heuer ein „Schätzspiel“:  das Gewicht 
eines gut gefüllten Korbes mit Produkten 

aus der Region musste erraten werden. Ein gutes 
Händchen dafür hatte Karl Müller. Er hat auf den 
Gramm genau das Gewicht geschätzt und durfte 
den Korb mit nach Hause nehmen.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle 
helfenden Hände – ohne euch wäre so ein nettes 
Fest nicht möglich!
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Für mich beginnt ab September ein neuer 
Abschnitt meines Dienstes hier in Kärnten.
Ich werde nicht mehr unterrichten, sondern statt 
dessen die Leitung der Evangelischen Akademie 
übernehmen. Meine Aufgabe ist es, das Team 
zu leiten, Themen und Referenten zu � nden 
und Veranstaltungen zu organisieren. Dazu 
gehören: Workshops, Vorträge, Bildungsreisen, 
thematische Wanderungen und theologische 
Kurse für zukünftige Lektoren und Lektorinnen.
Ich versuche, das Ohr an die Menschen zu halten 
und herauszu� nden, was man mal ansprechen 
oder diskutieren könnte. Für Anregungen bin ich 
dankbar. Vielleicht gibt es ja ein Thema, das für 
uns als Gemeinde allein zu schwer zu stemmen 
ist. Die Akademie kannn da vielleicht helfen. 
Auch wenn sich jemand für die Mitarbeit in der 
Akademie interessiert: Melden Sie sich!
Ich freue mich, dass ich ab September diese 
Aufgabe übernehmen darf. 
Ich sehe es als Geschenk und auch als große 

Herausforderung. Natürlich wünschen wir 
uns, dass uns das alte Publikum erhalten 
bleibt. Gleichzeitig wäre eine Erweiterung des 
Teilnehmer/innenkreises sehr schön. 
Da die Leitung mit mir in Fe� ernitz und Villach 
ansässig ist, wird vielleicht auch in dieser Region 
mehr statt� nden.
Das neue Programm ist bald fertig. 
Manche festen Größen � nden Sie wieder: Der 
Reformationsempfang, ein erstes Modul des 
theologischen Grundkurses (Diakonie mit Thomas 
Körner), Ausstellungen in der Galerie Markushof, 
den Workshop: „Mein Lebenspanorama“. 
Am 8. März ist aus aktuellem Anlass eine 
Veranstaltung „Ich bin gewählt – auf geht´s?“ 
geplant. Es wäre toll, wenn auch Fe� ernitzer 
Gemeindevertreter und Gemeindevertreterinnen 
kommen. 
Mehr dazu werden Sie noch hören.

Ihre Pfarrerin Jessica Warnke-Stockmann

Es war eine so positive und entspannte Stim-
mung, dass wir uns schon jetzt auf das nächste 
Fest freuen!

Noch eine kurzes Wort bezüglich unse-
rer „Vegetarischen Ess-Variationen“:
Im letzten Pfarrbrief wurde ein Aufruf von Dr. D. 
Kanatschnig verö� entlicht: „Unsere letzte Chan-
ce!“.

Wer diesen Brief aufmerksam gelesen hat, ver-
steht, warum Klimaaktivisten massiv auf sich auf-
merksam machen und zum Umdenken und Han-
deln au� ordern. Was wir als Christen tun können, 
wurde im Rahmen der Initiative „Gutes Leben 
in Verantwortung“ in Form der sechs Trümpfe 
dargestellt, und da ist unter anderem „Konsum-

genügsamkeit“ ein Punkt. Wir haben uns diesen 
Aufruf zu Herzen genommen und zum heurigen 
Pfarrfest auf den Konsum von Fleisch verzichtet. 
Auch wenn es nicht von allen angenommen und 
skeptisch betrachtet wurde, war die Gemeinde-
vertretung mehrheitlich davon überzeugt, dass 
es „zumutbar“ ist, bei einem Pfarrfest auf Fleisch 
zu verzichten. Die Anwesenden haben die kulina-
rischen Menüs goutiert, und es musste niemand 
hungrig nach Hause gehen.

Leider haben einige von unserem Pfarrfest nicht 
oder zu spät erfahren – was uns natürlich sehr leid 
tut – wir werden uns für die Zukunft eine aktivere 
„Bewerbung“ dafür vornehmen. Allerdings ist es 
nicht ganz einfach, alle Feste im Umkreis mitzu-
berücksichtigen. Danke für Ihr Verständnis!

Neue Leitung 
der Evangelischen Akademie Kärnten
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A u s  d e m  P r e s b y t e r i u m

Gemeindevertretung: Wählen wirkt
Liebe Gemeinde!

Anfang November � nden die diesjährigen 
GemeindevertreterInnenwahlen statt. 

Es ist ein Merkmal der reformatorischen 
Kirche, dass wir bei allem mitbestimmen 
können, sei es das Gemeindebudget, die Art 
und Häu� gkeit der Gottesdienste und vieles 
mehr. Der Zeitraum einer Wahlperiode mit 
sechs Jahren ist „überschaubar“ und gibt die 
Möglichkeit, aus Worten Taten werden zu 
lassen. Es ist ein gutes Gefühl, wenn eine Ge-
meinschaft Vorhaben gemeinsam umsetzt.
Die Wahl ist das Fundament für alle weite-
ren Wahlentscheidungen in den kirchlichen 
Funktionen.

Unsere Wahltermine für die 
GemeindevertreterInnenwahl sind:
Donnerstag, der 2. November 2023 
von 15 bis 19 Uhr und

Sonntag, der 5. November 2023 
von 8.30 Uhr bis 13 Uhr

jeweils im Pfarramt in Fe� ernitz.

Das WählerInnenverzeichnis wird ab 
2. Oktober 2023 zur Einsichtnahme und 
Einbringung von Abänderungsanträgen im 
Pfarrhaus au� iegen. Bitte überprüfen Sie 
Ihre Daten im WählerInnenverzeichnis, da es 
die Grundlage für die Wahlen bildet. (Ende 
der Frist für Abänderungsanträge: 6.10.2023)

Stichtag für die Wahlberechtigung bei der 
Gemeidevertretungswahl ist der letzte 
Wahltagstermin. Wer bis zum letzten Wahl-
tag das 14. Lebensjahr vollendet hat, kon-
� rmiert ist und im WählerInnenverzeichnis 
steht, ist aktiv wahlberechtigt

Nominierungen durch Gemeindemitglieder:
Jedes wahlberechtigte Gemeindemitglied 
kann bis spätestens 25. September weitere 
Personen zur Aufnahme in den Wahlvor-
schlag namhaft machen. Der Nominierung 
ist eine schriftliche Zustimmungserklärung 

der vorgeschlagenen Person beizulegen.

Es werden 33 GemeindevertreterInnen 
zur Wahl stehen. Dies wurde von der Ge-
meindevertretung einstimmig beschlossen 
und der Suptur vorgelegt. Ab 2. Oktober 
liegt der endgültige und vom Presbyterium 
erstellte Wahlvorschlag im Pfarramt (nach 
Gottesdiensten und zu Bürozeiten) zur 
Einsicht auf. Spätestens in der 42 KW wird 
Ihnen der endgültige Wahlvorschlag zusam-
men mit der Einladung zur Wahl postalisch 
übermittelt. Sie haben die Möglichkeit, auf 
dem Wahlvorschlag einzeln zu wählen oder 
mittels einer Kennzeichnung den gesamten 
Wahlvorschlag zu wählen. 

Sollten Sie an keinem der obigen Termine 
Zeit � nden, können Sie auch gerne im
Pfarramt Unterlagen für eine Briefwahl 
anfordern oder abholen. Für die Briefwahl 
bekommen Sie folgende Unterlagen:
• die Einladung zur Wahl
• den endgültigen Wahlvorschlag (dieser ist 
zugleich der Stimmzettel),
• einen neutralen Briefumschlag (dieser 
Briefumschlag ist ohne Kennzeichnung und 
dient zur Abgabe des ausgefüllten Stimm-
zettels)
• einen zweiten Briefumschlag mit fortlau-
fender Nummer und dem Vermerk „Brief-
wahl“ (dieser äußere Briefumschlag dient 
der Rücksendung per Post bzw. persönli-
chen Abgabe des Stimmzettels - auch durch 
Dritte möglich).

Die brie� iche Abgabe des Stimmzettels 
muss so rechtzeitig erfolgen, dass der 
Stimmzettel bis Sonntag, 
5. November 2023, vor Wahlschluss bei der 
Wahlleitung eingetro� en ist.

Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch und bestimmen Sie Ihre neue Ge-
meindevertretung mit! 

Gerne können Sie sich auch selbst aufstellen 
lassen oder andere nominieren - wir freuen 
uns über alle neuen und altbewährten 
Kandidatinnen und Kandidaten!
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TAUFEN
Samuel Aglassinger (Kathrin Aglassinger und Gerhard Flechl), Stadelbach

LEBENSBEWEGUNGEN

Für seelsorgliche Gespräche, Haus- bzw. Krankenbesuche  erreichen Sie Frau Pfarrerin 
Jessica Warnke-Stockmann  T. 0699/ 188 77 255 oder per Mail: jessica.stockmann@evang.at

Der Frauenkreis tri� t sich jeden 3. Donnerstag im Monat - Herzliche Einladung dazu!
Die nächsten Termine sind am 21. September, 19. Oktober und 16. November 2023 jeweils um 14.00 Uhr

Kirchenbeitrag-Sprechstunden sind  jeden Donnerstag von 16.00 - 19.00 Uhr  im Pfarrbüro. 
Frau Zettelmayer ist für Fragen und Auskünfte unter T.  0699 188 78 207  oder 
per Mail: kb.fe� ernitz@evang.at  erreichbar

Der Besuchskreis tri� t sich einmal monatlich, genaues Datum erfragen Sie unter 04245/2406

JUGENDTREFF
Liebe Jugendliche! 
Nun hat am Mittwoch um 17.00 Uhr, wie bei Euch im letzten Jahr, wieder der Kon� rmandInnenunterricht 
begonnen. Damit ist unser Mittwoch-Termin belegt. Es würden uns sehr freuen, wenn wir gemeinsam 
einen neuen Termin � nden, damit unsere Tre� en weiterhin statt� nden können. 
Wir melden uns bei Euch und wünschen inzwischen einen guten Schulstart!

Herr Karl-Heinz Wolf (Hermagor), verstorben am 4. Juni 2023 im 85. Lebensjahr 
Frau Anna Florian (Feistritz/Drau), verstorben am 26. Juni 2023 im 92. Lebensjahr
Frau Liselotte Arnold-Frank (Zürich), verstorben am 4. August 2023 im 72. Lebensjahr

R E G E L M Ä S S I G  i n  u n s e r e r  P f a r r g e m e i n d e

Wir gratulieren allen recht herzlich, die in den 
nächsten Monaten

GEBURTSTAG 
haben und wünschen Gottes Segen!

BEERDIGUNGEN - Wir trauern um:

KONFI-UNTERRICHT 2023/24
Die Anmeldung für den Kon� rmationsunterricht ist am 24. September 2023, im Anschluss an 
den 9 Uhr Gottesdienst. Die Eltern und Kon� s sind dazu herzlich eingeladen. 
Frau Pfarrerin Jessica Warnke-Stockmann, Marcus Hartmann und die Jugendmitarbeiterinnen 
Lisa Müller und Bettina Kerekes freuen sich auf  das neue Kon� -Jahr. 
Geplant ist wieder eine Kon� -Freizeit auf dem Rojachhof, gemeinsam mit den Kon� s aus Zlan 
und Fresach. 
Die Fahrtkosten für den Bus übernimmt heuer unsere Pfarrgemeinde. 
Auch die bewährten Kon� -Ka� ees nach dem Gottesdienst soll es wieder geben. 
Wir freuen uns darauf!
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GOTTESDIENSTPLAN

INFOS ZUM SCHLUSS
Termine für die Kon� -Kirchenka� ee stehen noch nicht fest und werden zeitnahe angekündigt
Besuchen Sie unsere Homepage - hier � nden Sie Informationen: www.evang-fe� ernitz.at 

Oktober
01.10.2023 09.00 Gottesdienst mit hl. Abendmahl Erntedank  u.  KIGO
08.10.2023 09.00 Gottesdienst

15.10.2023 10.00 Gottesdienst mit hl. Abendmahl Erntedank Filialkirche 
Töplitsch

15.10.2023 19.00 Abendgottesdienst Faakerseeklang Quartett - Trio
anschl. kleine Kulinarik

22.10.2023 09.00 Gottesdienst
29.10.2023 09.00 Reformations-Gottesdienst MGV Paternion

November
Donnerstag
02.11.2023 GemeindevertreterInnenwahl 15.00 bis 19.00 Uhr im Pfarramt

05.11.2023 09.00 Gottesdienst mit hl. Abendmahl KIGO

Sonntag
05.11.2023

08.30-
13.00 GemeindevertreterInnenwahl 08.30 bis 13.00 Uhr im Pfarramt

12.11.2023 09.00 Gottesdienst
19.11.2023 18.00 Abendgottesdienst anschl. kleine Kulinarik

26.11.2023 09.00 Ewigkeitssonntag Andacht Friedhof 
u. anschließender Gottesdienst

Keks- u. Adventkränzeverkauf
Kirchenka� ee und Glühmost

26.11.2023 14.30 Andacht auf dem Friedhof in 
Feistritz/Drau

Dezember
Freitag
01.12.2023 19.00 Einstimmung auf den Advent Familienmusik Putz

anschl. kleine Kulinarik 

03.12.2023 09.00 Familiengottesdienst zum 1. Advent Löllinger Viergesang 
10.12.2023 09.00 Gottesdienst zum 2. Advent

17.12.2023 18.00 Gottesdienst zum 3. Advent Posaunenchor Ossiach mit Au-
relia Kirchner - anschl.Kulinarik

24.12.2023 14.30 Wandelweihnacht Gottesdienst der anderen Art
24.12.2023 17.00 Christvesper - 4. Advent
25.12.2023 09.00 Gottesdienst zum Christtag
26.12.2023 09.00 Gottesdienst zum Stefanitag in Filialkirche Töplitsch
31.12.2023 17.00 Silvester-Gottesdienst mit persönlicher Segnung

September Zeit Gottesdienst Besonderheit

17.09.2023 19.00 Abendgottesdienst Drautaler Volksmusik - 
anschl. kleine Kulinarik

24.09.2023 09.00 Gottesdienst Anmeldung Kon� s im Anschluss
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